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Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Buchen 

Spätsommer in Buchen. 
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Angedacht …  

Liebe Lesende,  
ich nehme Sie heute mit auf ein Stück Jakobs-
weg in Spanien im Frühjahr dieses Jahres: 
 
Fragmente 1:  

 morgens nicht wissen, wo abends 
schlafen – überfordert  

 Lädchen zu, bei dem ich plante, Essen 
für 1,5 Tage zu kaufen – verzweifelt 

 Pilgerherberge – mein Trockensham-
poo geklaut – Frechheit 

 Körper streikt regelmäßig nach spätes-
tens 13 km – enttäuscht von mir selbst  

 
Es ist alles nicht so romantisch, wie Hape Ker-
keling in seinem Buch schreibt.  
 
Dafür erlebe ich immer wieder, dass der Weg 
mich versorgt, manche würden sagen, dass 
Gott mich versorgt.  
 
Seht die Vögel unter dem Himmel an: Sie säen 
nicht, sie ernten nicht, sie sammeln nicht in 
die Scheunen; und euer himmlischer Vater 
ernährt sie doch. Seid ihr denn nicht viel kost-
barer als sie?    Matthäus 6, 26 
 
Fragmente 2:  
 nach ein paar Tagen treffe ich Christine 

wieder und wir tauschen uns aus, lau-
fen eine Tagesetappe zusammen, fah-
ren Fähre und sie bringt mich noch in 
mein Hostel, weil meine Kräfte wieder 
schwinden 

 Ich treffe Dominik wieder, er hat mega 
Sonnenbrand und so leert sich mein 
Aloe-Vera-Gel. Mein Rucksack wird 
wieder ein paar Gramm leichter. 

 2 Nächte im gleichen Hotel. Pool —
Herrlich 

 Berge und Meer und Boote sehen —
Beschenkt  

 
 Keine weltbe-

wegenden 
Erkenntnisse 
gehabt. 

 Gott und mir 
ein Stückchen 
näher gekom-
men 

 
Gelebt, dass der 
Weg das Ziel ist. 

 
Herzlich, 

Ihre Pfarrerin  
Ann Schulte 

 

Foto: A. Schulte  
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Jubelkonfirmationen 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
mein Name ist Gerda Köhler-Pencz. Ich bin 
Jahrgang 63 und seit 1993 Pfarrerin. Mit mei-
ner ersten Pfarrstelle in Neuberg-Rüdigheim 
war ein Zusatzauftrag Frauenarbeit verbun-
den. Dadurch habe ich die Gemeinden im 
Kirchenkreis Hanau-Land mit den Frauenhil-
fen und Frauenkreisen gut kennengelernt. Die 
Bildungsarbeit war auch ein Schwerpunkt in 
meiner Gemeindearbeit, der mir sehr viel 
Freude gemacht hat. 
 
Danach kamen 18 Jahre Pfarramt in Linsenge-
richt mit den Ortsteilen Großenhausen / 
Waldrode und Lützelhausen. Zu meinen Auf-
gaben zählte ab 2011 die Klinikseelsorge an 
den Main-Kinzig-Kliniken Gelnhausen. Die 
Begegnungen am Krankenbett waren eine 
große Horizonterweiterung für mich und ha-
ben mein Denken, Handeln und Pfarrerin-Sein 
sehr geprägt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Freude, mit Menschen in unterschied-
lichsten Situationen umzugehen und mit Eh-
renamtlichen zu arbeiten hat mich nach 15 
Jahren noch einmal ein neues Arbeitsfeld 
übernehmen lassen: die Ökumenische Tele-
fonseelsorge Main-Kinzig.  
Als Nachfolgerin von Christine Kleppe habe 
ich die Leitung Anfang 2026 übernommen 
und folge ihr nun auch in Sachen Predigt-
auftrag. 
 
Schön, dass ich schon persönliche Eindrücke 
aus Ihrer Gemeinde habe. In meinen 
„Rüdigheimer Jahren“ habe ich sehr gerne das 
Passionsspiel an Karfreitag in Wachenbuchen 
besucht. 
 
Nun freue ich mich auf lebendige Gottes-
dienste und persönliche Begegnungen mit 
Ihnen. 
 

Gerda Köhler-Pencz 
Foto: Privat 

Predigtauftrag für Pfarrerin Gerda Köhler-Pencz 
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Küster- und Reinigungsdienst Kirche Mittelbuchen 

Hallo liebe Gemeinde,  

wir sind das Ehepaar Sacher, Beate und Sebas-

tian.  

Seit 2011 leben wir in Mittelbuchen, deshalb 

kennen uns wahrscheinlich einige schon vom 

Sehen.  

Wir sind katholisch und haben bereits in der 

katholischen Kirche als Küster und Bürokraft 

gearbeitet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab dem 01.08.2026 werden wir eure Gemein-

de Buchen im Ortsteil Mittelbuchen in der 

Grünpflege, Reinigung und als Küster unter-

stützen.  

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und 

euch als Gemeinde kennenzulernen.  

Liebe Grüße 

Beate und Sebastian Sacher 

 

Foto: Privat 
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SOS Grünschnitt 

Wir benötigen Ihre Hilfe! 
 
Für Gartenarbeiten rund um unsere Gemein-
dehäuser und Kirchen in Mittelbuchen und 
Wachenbuchen benötigen wir dringend Ihre 
Hilfe für Grünschnitt, Entsorgung des Grün-
schnitts und evtl. kleinere Reparaturarbeiten. 
 
Vielleicht haben Sie Zeit und Lust, vielleicht 
auch ein besonderes Talent oder sogar einen 
Anhänger zur Entsorgung des Grünschnitts?  
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie mit uns zu-
sammen zur Pflege der Gelände betragen 
könnten.  

Wir planen Aktionstage, wenn wir genügend 
Mitstreiter haben. Es wäre aber auch schön, 
wenn Sie unabhängig davon kleine Bereiche 
der Pflege übernehmen könnten. 
 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn Sie sich 
vorstellen können mitzuhelfen! Wir freuen 
uns über jede Form der Unterstützung. 
 
Melden Sie sich bitte bei: 
 
Barbara Otterbein-Droge, Tel.: 850835 
E-Mail: Barbara.Otterbein@EKKW.de oder bei 
Anke Menk, Tel.: 0157-56562715                      

E-Mail: Anke.Menk@EKKW.de 

Für den KV: Barbara Otterbein-Droge 

Fotos: K. Lenz 

mailto:Barbara.Otterbein@EKKW.de
mailto:Anke.Menk@EKKW.de
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Kerb in Wachenbuchen 
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Brettspieltag Gemeindehaus Wachenbuchen 
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Benefizveranstaltung Pfarrgarten Mittelbuchen 
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Kirchen-Café Gemeindehaus Mittelbuchen 
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Kirchen-Café Kirche Wachenbuchen  
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Trio Konzert Kirche Wachenbuchen 

Benefizkonzert für den Erhalt der Kirche in 
Wachenbuchen 
 
Échos de Paris –  
eine musikalische Zeitreise 
 
Ein Abend voller französischer Eleganz mit 
leidenschaftlichen Rhythmen. 
 
Das Kammermusik-Trio – bestehend aus Flöte, 
Cello und Klavier – präsentiert die Klassik ei-
nes Pleyel, die Energie einer Louise Farrenc, 
den Esprit von Bizets „Carmen“ und Tango-
Fieber in Paris. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ute Koch bringt ihre Musikerkollegen mit 
nach Wachenbuchen und konnte sie dafür 
gewinnen, hier ihr Programm als Benefiz-
Konzert für den Erhalt der Kirche zu präsentie-
ren. Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende, dass die 
Kirchengemeinde eine Chance bekommt, den 
Kirchturm zu reparieren. 
In der Pause und im Anschluss wird für das 

leibliche Wohl an der Hütte neben der Kirche 

gesorgt.   

Ute Koch 
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Wachenbücher Weltbühnchen - Vorverkauf startet  

Theater-Welterfolg „Der Kontrabass“ von 
Patrick Süskind  
 
Jetzt mit dem Wachenbücher Weltbühnchen! 
 
Warum ist der Kontrabassist der mit Abstand 
wichtigste Musiker des Orchesters? Und jeder 
Dirigent statt seiner entbehrlich?  
 
Das furiose Monodrama vom Bestsellerautor 
Patrick Süskind gibt darauf höchst vergnügli-
che Antworten. Verpassen Sie nicht die 
Aufführungen, die an zwei Wochenenden 
Ende Oktober und Anfang November im Ge-
meindehaus in Wachenbuchen stattfinden.  
 
Dieses Stück ist ein Welterfolg. Sogar Goethe 
kommt drin vor. Das Weltbühnchen spielt den 
Hinterbänkler eines Orchesters, der sich für 
ein verkanntes Genie hält und dessen unerwi-
derte Liebe zur Sopranistin Sara kein Gehör 
findet. Mit kauzigem Witz und Selbstironie 
zeigt er Glanz und Elend eines Musikers, der 
zum Sklaven seines Instruments wurde und 
trotzdem gewillt ist, sein Leben zu ändern.  
 
Patrick Süskind schrieb den Weltbestseller 
„Das Parfum“. Doch schon 1981 sorgte er mit 
„Der Kontrabass“ für Furore. Das Stück hat 
kein bisschen an Aktualität verloren. Süskinds 
präzise Sprache, sein feiner Humor und seine 
Fähigkeit, Abgründe in alltäglichen Figuren 
sichtbar zu machen, zeichnen ihn als Meister 
des psychologischen Erzählens aus. 
 
Die nacheinander auftretenden Mitwirkenden 
des Weltbühnchens erwecken die Figur des 
Bassisten auf der Bühne zum Leben. Regie 
führen Sabine Wulf und Chris Goy.  
 
Es erwartet Sie ein unterhaltsamer Abend mit 
viel Humor, ernsten Momenten und mitunter 

kuriosem Wissen aus dem Alltag eines Orches-
ters. 
 
Aufführungstermine 
Freitag, 30.10.26 um 20 Uhr, Premierenfeier 
Samstag, 31.10.26 um 20 Uhr, Theaterparty 
Sonntag, 01.11.26 um 17 Uhr 
Freitag, 06.11.26 um 20 Uhr 
Samstag, 07.11.26 um 20 Uhr, Theaterparty 
 
Vorverkauf online oder direkt 
Karten erhalten Sie für 15 € 
(Schwerbehinderte, Schüler und Studenten für 
10 €) per Online-Bestellung, wenn Sie auf un-
serer Website www.weltbuehnchen.de auf 
den Link „Vorverkauf“ klicken. Von dort ge-
langen Sie zur Webseite von Eventim-light, wo 
Sie die Tickets bestellen können. Karten 
erhalten Sie auch in allen Frankfurt-Tickets-
Shops.  
 
Eintrittskarten können Sie auch direkt bei uns 
im Gemeindehaus in Wachenbuchen erwer-
ben: Am Samstag den 5. September und am 
Samstag 
den 26. 
September 
jeweils von 
10 bis 12 
Uhr.  
 

 

 

 

Wir freuen 
uns sehr 
auf Ihr 
Kommen!  

Sabine Wulf 

http://www.weltbuehnchen.de
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Junges Theater Wachenbuchen - 25 Jahre 
 

 
Das Junge Theater Wachenbuchen feiert   

Jubiläum - 25 Jahre  - mit einem  
 

Festgottesdienst 
 

am 06.09.2026 
in der Evangelische Kirche Wachenbuchen 

um 10 Uhr 
  

Hier bin ich! Mit all meinen Farben.  
 

 

 

Manchmal streift man ein neues Kleidungs-
stück über, schlüpft in ein Kostüm und – an-
statt sich fremd und verkleidet zu fühlen – 
entdeckt man einen neuen Teil von sich.  
 

Mach dich mit dem JTW unter der Leitung von 
Chris Goy, mit Pfarrerin Johanna Wehkamp 
und der biblischen Figur Josef auf eine Reise 
und träume, wer du noch sein willst.  
 

Nach dem Gottesdienst werden wir in einer 

bunten Parade ins Gemeindehaus zum Fami-

lien-Brunch ziehen. 

Chris Goy 
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Kelterfest des OGV Wachenbuchen 
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Abschied vom Sommer Kirche Wachenbuchen 
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Geburtstagsgrüße 
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Hochzeitsanzeige 

 

 
Die erste private Anzeige im Buchenblatt ist 
gestaltet. Darüber freuen wir uns sehr! 
 
Yasmin und Daniel haben sich in mehrfacher 
Hinsicht getraut. Wir wünschen den beiden 
himmlischen Segen und Liebe, die das Leben 
überdauert.  
 
Sie wurden inspiriert durch diese Anzeige und 
wollen Ihren Geburtstag, die Taufe Ihres Kin-
des, die eigene Hochzeit bekanntgeben oder 
einen Trauerfall mitteilen?  
 

 
Dann senden Sie Ihre jpg-Datei an: 
ann.schulte@ekkw.de 
 
Falls Sie vorab Fragen dazu haben, wenden 
Sie sich auch gern an diese Adresse.  
 
Bisher gibt es noch keine Gebührenordnung 
zu den Anzeigen. Wir freuen uns über eine 
großzügige Spende Ihrerseits für das Buchen-
blatt. 
 

Das Redaktionsteam des Buchenblatts  

Private Anzeige schalten – Wie geht das? 
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Kleinkindgruppe Buchen, ab 2 Jahren 
Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Gemeindehaus Wachenbuchen 
Ansprechpartnerin: K. Keim 
E-Mail: katharina.89@web.de 
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Kind zur Grup-
pe an, um den jeweiligen Treffpunkt zu erfah-
ren. 

TheaterKids 

für Kinder von 7 bis 12 Jahren 
Montag 17.00 bis 18.30 Uhr 
Gemeindehaus Wachenbuchen 
Leitung: C. Goy 

Kindertreff Buchen-Füchse 
für Kinder von 7 bis 12 Jahren 
Mittwoch 15.00 bis 16.30 Uhr, 14-tägig 
26.08., 09.09., 23.09.26 
Gemeindehaus Wachenbuchen 
Leitung: C. Goy & Team 

KonfiZeit - Start: 18.08.26 
Gemeinsam mit der Gemeinde Hochstadt 
Dienstag 16.00 bis 17.45 Uhr 
Gemeindehaus Wachenbuchen 
Leitung: Pfrin. Wehkamp/Pfrin. Zander/C. Goy 

Junges Theater Wachenbuchen  
Verschiedene Gruppen, nach Absprache;  
Gemeindehaus Wachenbuchen 
Leitungen: C. Goy, T. Möller, T. Saelz, C. Selzer 

Wachenbücher Weltbühnchen 
Donnerstag 20.00 Uhr 
Gemeindehaus Wachenbuchen 
Leitung: S. Wulf 

Strickkreis 
Mittwoch 19.00 Uhr, 14-tägig 
Gemeindehaus Mittelbuchen, Blauer Raum  
Termine: nach Absprache 

Gymnastikgruppe 
Mittwoch 19.00 bis 20.30 Uhr 
Gemeindehaus Wachenbuchen 
Leitung: P. Arnhofer, Tel.: 06181-9921005 

Yoga - nur mit Anmeldung - 
Dienstag 19.45 bis 21.00 Uhr 
Gemeindehaus Wachenbuchen 
Trainer: J. Schneider, Tel.: 0178-5390704 
Anmeldung: tschakoschneider@gmx.de 

Ökumenischer Bibelgesprächskreis 
Mittwoch 17.00 Uhr, monatlich 
12.08., 09.09.26 
Gemeindehaus Mittelbuchen 
Leitung: J. Buchfelder  
Kontakt über E.-M. Nothof,  
Tel.:  0176-61541232  

Raum und Zeit für Trauernde 
Jeden dritten Donnerstag im Monat, 
17.00 bis 19.00 Uhr, 
Gemeindehaus Wachenbuchen 
Ansprechpartnerin: K. Horner 
Tel.: 0176-55391039 

Frauenkreis Wachenbuchen 
Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr, 14-tägig 
13.08., 27.08., 10.09., 24.09.26 
Gemeindehaus Wachenbuchen 
Leitung: C. Biermann-Müller 

Kirchenchor Buchentöne 
Montag 19.45 Uhr Gemeindehaus Wachenbu-
chen, Donnerstag 19.30 Uhr Gemeindehaus 
Mittelbuchen, Leitung: C. Adam 

Jolly Praise Singers, Gospelchor  
Mittwoch 19.30 bis 21.30 Uhr 
Gemeindehaus Mittelbuchen, Leitung: A. Wolf 

Kirchen-Café Mittelbuchen 
Sonntag 14.30 bis 17.00 Uhr, monatlich 
23.08., 20.09.26 
Gemeindehaus Mittelbuchen 

Kirchen-Café Wachenbuchen 
Montag 15.00 bis 17.00 Uhr, monatlich 
24.08., 21.09., 19.10.26 
Kirche Wachenbuchen 

Alle Angaben ohne Gewähr. 

Gemeindegruppen 
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Märchenhafter Sommer im August 
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Gottesdienste im August  

 

Sonntag, 
02. August 2026 

 

11:00 
 

Märchenhafter Sommer Schöneck 

 

Sonntag, 
09. August 2026 

 

10:00 
 
 
 

15:00 
 

 

Wachenbuchen, Festplatz, Gottesdienst zur Kerb 
Pfrin. Schulte und Pfrin. Wehkamp mit BOW, Gesangverein 
„Vorwärts“ 1903 Wachenbuchen, Kirchenchor Buchentöne 
 

Märchenhafter Sommer Niederdorfelden 
 

 

Montag,  
10. August 2026 

 

17:00  
 
 
 
18:00 

 

Mittelbuchen, Kirche 
Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung 
Pfrin. Schulte, J. Buchfelder 
 

Wachenbuchen, Kirche 
Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung 
Pfrin. Schulte, Erika Kapitza 

 

Sonntag, 
16. August 2026 

 
 
10:30 
 
 
 
 
 

18:00 

 

Kein Gottesdienst in Buchen; Einladungen nach:  
 

Gründungsgottesdienst (katholisch) 
der Pfarrei St. Klara und Franziskus am Main  
Auf den Mainwiesen am Schloss Philippsruh in Hanau 
Bischof Dr. Michael Gerber mit BOW und Projektchor 
(Aufführung einer italienischen Messe) 
 

Abendandacht mit Dudelsackmusik  
zum Abschluss des Bischofsheimer Straßenfestes 
Pfrin. Pforr, Pfrin. Wehkamp 
Vorplatz der Evangelischen Kirche Bischofsheim 
Alt Bischofsheim 17, 63477 Maintal 
Musik: CLAN PIPERS aus Frankfurt 
Dudelsack, Gitarre und Gesang: Julia und Thomas Wandt 

 

Sonntag, 
23. August 2026 

 

10:00  
 
 

11:00- 
12:30 
 

 

Wachenbuchen, Kirche 
Pfrin. Schulte 
 

Kinzigsee Langenselbold: Taufsommer  
Wunderbar - Taufen am Strand 
Infos: https://www.taufe-erleben.de/ 

 

Sonntag, 
30. August 2026 

 

10:00 
 

Mittelbuchen, Kirche 
Pfrin. Wehkamp 

https://www.taufe-erleben.de/
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Gottesdienste im September 

 

Sonntag, 
06. Sept. 2026 

 

10:00 
 

Wachenbuchen, Kirche 
Theatergottesdienst zum 25jährigen Jubiläum 
„Hier bin ich! Mit all meinen Farben“ 
Junges Theater Wachenbuchen, Pfrin Wehkamp 

 

Sonntag, 
13. Sept. 2026 

 

10:00 
 

Mittelbuchen, Kirche 
Jubiläumskonfirmation 
Pfrin. Schulte, Kirchenchor Buchentöne 

 

Samstag, 
19. Sept. 2026 

 

16:00-
19:00 

 

Drop-in-Taufe 
Neue Johanniskirche 
Frankfurt Str. 17, 63450 
Infos: https://www.taufe-erleben.de/ 

 

Sonntag,  
20. Sept. 2026 

 

10:00 
 

Wachenbuchen, Kirche 
Jubiläumskonfirmation 
Pfrin. Schulte  

 

Sonntag, 
27. Sept. 2026 

 

10:00 
 

Wachenbuchen, Kirche 
Erntedankgottesdienst mit Vorstellung der neuen  
Konfirmand:innen 
Pfrin. Wehkamp, Chris Goy 
 

Anschließend Kelterfest des OGV auf dem Hof der Gemein-
dehauses in Wachenbuchen  

 

Dienstag, 
29. Sept. 2026 

 

19:00 
 

Einladung am Michaelistag:  
Roßdorf, Michaeliskirche 
Kirchstr. 19; 63486 Bruchköbel-Roßdorf 
Engelsandacht: „Der Himmel auf Erden“ 
Kirchenchor Roßdorf, Kirchenchor Buchentöne  

 

Sonntag, 
04. Okt. 2026 

 

10:00 
 

Mittelbuchen, Kirche 
Erntedankgottesdienst mit Vorstellung der neuen  
Konfirmand:innen 
Pfrin. Wehkamp, Chris Goy 

https://www.taufe-erleben.de/
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Kinderseite zum Ausmalen 
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Kinderseite Lesetipp 

Das geheime Leben der Tiere –  
Die weiße Wölfin  
von Vanessa Walder 
Loewe Verlag 
208 Seiten, ab 8 Jahren 
  
In „Die weiße Wölfin“ geht es um eine Wolfs-
welpin, die als erste in ihrem Rudel als fünfte 
geboren wird und deshalb Fünf heißt. 
 
Sie lernt von allen Welpen am schnellsten und 
will Leitwölfin werden. Deshalb verlässt sie als 
Jungwölfin ihr Rudel, um ein eigenes zu grün-
den. Ihr Freund, der Rabe Raak, kommt mit.  
Sie trifft zwei andere Jungwölfe namens Nach-
tauge und Findefein. Fünf wählt Nachtauge zu 
ihrem Leitwolf, denn es gibt in einem Rudel 
eine Leitwölfin und einen Leitwolf. Gemein-
sam erleben die drei ein großes Abenteuer. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das hat mir besonders gut gefallen: 
 
In der Geschichte werden die Gefühle der 
Wölfe ganz genau beschrieben. Sonst sehe ich 
nur was Tiere machen, nicht, was sie fühlen. 
Das finde ich toll! Mir hat auch gefallen, so 
viel über das Leben der Wölfe zu erfahren, 
vieles wusste ich noch nicht.  
 

Buchvorstellung von Mathis, 10 Jahre 
Foto: K. Benthaus 

 

Hast du auch ein tolles Buch gelesen, dass du  

hier gerne vorstellen magst? Dann schicke 

uns deinen Tipp zu! 
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Kinderseite Igelwissen 
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Kinderseite  
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Ökumenisches Sternpilgern in Maintal 
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Vielfaltsgottesdienst in Bischofsheim am 13.09.2026 
 
Schatz im Himmel – arm auf Erden? 
Ein Vielfaltsgottesdienst zum  
Mitreden, Mitdenken und Mitgestalten. 
 
Was ist Reichtum für dich? Wo fühlst du dich 
frei – und wo eher arm? An den Tischen teilen 
wir Perspektiven, die unter die Oberfläche 
gehen, und bringen unsere Gedanken in ein 
gemeinsames Kunstwerk ein.  
 „Sammelt euch aber Schätze im  
 Himmel …“ (Mt 6,20)  
Wo Jesus in der Bibel auf den Widerspruch 
von Armut und Reichtum schaut, begeben wir 
uns auf die Suche nach dem, was trägt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beim anschließenden Essen wird Gemein-
schaft spürbar. So lassen wir den Abend aus-
klingen.  
  

Sonntag, 13. September 2026, 18 Uhr 
Ev. Kirche Bischofsheim 

 
Musik: „Buskers-Duo“  
Saxofon: Ralf Olbrich  
Piano: Mitja Skoberne 
 

Projekt der Diakonie Hanau und der  
Evangelischen Kirchengemeinden des  

Kooperationsraumes an der Hohen Straße 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: 
iStock 
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Drop-in-Taufe 

Für Dich – Segen spüren – Taufe erleben 
 
Am Samstag, den 19. September 2026 von 16
-19 Uhr stehen die Türen an der Neuen Johan-
neskirche in Hanau wieder weit auf.  
Willkommen sind alle, die den Wunsch nach 
einer Taufe verspüren. 
 
Insbesondere Erwachsenen gilt die Einladung. 
Es gibt so viele Gründe, warum Menschen sich 
genau jetzt ihre Taufe wünschen: 
„Weil ich in einer schwierigen Lebenssituation 
gespürt habe, Gott trägt mich.“ 
„Weil ich mich der christlichen Gemeinschaft 
zugehörig fühlen möchte.“  
Diese und noch viel mehr Gründe haben wir 
bei dieser besonderen Taufaktion in den ver-
gangenen Jahren gehört. 
 
Wer einfach kommen will, muss nicht mehr 
mitbringen als sich selbst. Wir führen ein Ge-
spräch, um die Taufe so persönlich wie mög-
lich zu gestalten.  
Und wer seine Taufe feiern will, wählt Musik 
aus: Lieber ruhige Gitarrenmusik oder ein ge-
sungener Pop-Song? Die Band CrissCross er-
füllt viele Wünsche.  
Für manche wird es gut sein, allein zu kom-
men. Aber Freunde und Familie dürfen natür-
lich dabei sein und hinterher mit 
anstoßen in einer von vielen Eh-
renamtlichen getragenen gastli-
chen Atmosphäre.  
Gern taufen wir auch Kinder an 
diesem Tag, aber dieses Mal sind 
uns Erwachsene und Jugendliche 
besonders willkommen. Von 16 bis 
19 Uhr sind wir da „für dich“. Im 
großen Kirchraum, im Turm und 
bei gutem Wetter auch im Freien 
heißt es „Segen spüren – Taufe 
erleben“.  

 
 
Falls Sie Menschen kennen, für die dieses be-
sondere Angebot eine gute Möglichkeit sein 
kann, die eigene Taufe zu feiern, sagen Sie es 
gern weiter. Sollte Sie die Neugier packen und 
Sie haben Lust, an diesem Tag mal bei der 
Neuen Johanneskirche in Hanau, Frankfurter 
Landstraße 17 vorbeizuschauen, um sich an 
Ihre eigene Taufe zu erinnern: Herzliche Einla-
dung! 

 
Wir freuen uns! 

 
Margit Zahn, Johanna Reif, Svenja Neumann, 
Lisa Henningsen, Horst Rühl, Miriam Weiner, 
Daniel Geiss und Team 
 
Wer vorher schon Kontakt aufnehmen möch-
te:  

Margit.Zahn@ekkw.de  
06181 85464 

0163 3014040 
 
Mehr Infos gibt es auch hier:  
 

https://www.taufe-erleben.de/ 
 

Foto: N. Korbaniak  

mailto:Margit.Zahn@ekkw.de
https://www.taufe-erleben.de/
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Rückblick Dorfbrunnenfest 

„Märchenhafter Sommer“ der Evangelischen 
Kirche an der Hohen Straße 
 

GOTTESDIENST zum Dorfbrunnenfest in 
Mittelbuchen am 12. Juli 2026 
 

Fast 60 Personen konnten einen märchen-
haften Gottesdienst mit dem Thema  „Von 
Wut, von Mut und vom Küssen“ und dem 
Grimm`schen Märchen vom Froschkönig erle-
ben.  
Gehalten wurde der ökumenische Gottes-
dienst von unserer Pfarrerin Ann Schulte und  
der katholischen Lektorin und Märchenerzäh-
lerin Eva-Maria Thimm. 
Nach Eingangslied und gemeinsam gesproche-
nem Psalm 139 leitete Pfarrerin Schulte über 
zum Thema des Gottesdienstes. 
Das von Frau Thimm toll vorgetragene Mär-
chen erzählt von der Königstochter, die dem 
Frosch sogar die Partnerschaft verspricht, 
wenn er die in den Brunnen gefallene, golde-
ne Kugel zurückbringt. Als der Frosch das ein-
fordert, weigert sie sich, das Versprochene 
einzulösen und voll Ekel und Wut über den 
glitschigen Frosch schmeißt sie ihn an die 
Wand. Den Rest kennt man, er war ein ver-
wunschener Prinz und beide gehen sodann 
gemeinsam durchs Leben. 
In Ihrer interpretierenden Predigt dazu erläu-
terte Pfarrerin Schulte, dass das Märchen von 
Veränderungen erzählt. Der Frosch, das Unan-
genehme, Fremde sitzt auf einmal mit am 
Tisch.  

Fotos 
  Rechts:  

A. Schulte 
unten: 

C. Happich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aber trotzdem geschieht in dieser Begegnung 
eine Verwandlung. Beide treten aus ihren 
Bildern heraus, die sie voneinander hatten. 
Ein Mensch (Frosch) trifft einen Menschen 
(Königstochter), ein Herz hört ein Herz. Beide 
gehen weiter, durch die Begegnung verwan-
delt (erwachsen geworden). 
Und genau dort begegnet uns Gott: im Frem-
den, Widerständigen, im Mut zur Nähe, auch 
wenn vorher Wut da war. Gott begleitet uns 
zu unseren Brunnen, Tischen, durch Wider-
stände hindurch und hinein in Begegnungen, 
die das Leben ausmachen. 
Neben den ökumenisch durchgeführten litur-
gischen Elementen sangen wir, unterstützt 
von Frau Adam am Piano, das passend zum 
Brunnenfest lautende Volkslied „Am Brunnen 
vor dem Tore“ und vor dem Schlusssegen das 
kirchliche Sommerlied „Geh aus mein Herz 
und suche Freud“. 
Ein rundum gelungener, fröhlicher, märchen-

hafter Gottesdienst, nach dem jeder guten 

Mutes zum weiteren Feiern aufs Dorfbrun-

nenfest gehen konnte. 

Christoph Happich 
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Rückblick Straßenfest 

 
Bereits zum 42. Mal wurde in Wachenbuchen 
das Straßenfest am 4. und 5. Juli gefeiert und 
die Wachenbuchener Vereine hielten ein viel-
fältiges Angebot für die Gäste bereit. 
 
Zum Glück legte der Hochsommer an diesem 
Wochenende eine kleine Verschnaufpause 
ein, so dass man bei moderaten Temperatu-
ren gepflegt feiern konnte.  
 
Timo Stein von der Sport- und Kulturgemein-
schaft und Bürgermeisterin Böttcher begrüß-
ten am Samstag Nachmittag die Besucher. 
Frau Böttcher hatte ein paar gute Nachrichten 
dabei, dass es sowohl beim Neubau des Ärzte-
hauses als auch beim Ausbau des Glasfaser-
netzes in Wachenbuchen in nunmehr abseh-
barer Zeit vorangehen wird.  
 
Der Sonntag begann mit einem Festgottes-
dienst, den das Blasorchester mit einem wun-
derschönen Musikstück sehr stimmungsvoll 
eröffnete.  
 
Die Predigt von  
Pfarrerin Ann Schulte 
handelte von   
unmöglichen Aufträgen 
und davon, dass man 
manchmal etwas noch 
einmal versuchen sollte, 
auch wenn es zuvor un-
möglich und aussichtslos 
erschien.  
 
Nach dem Gottesdienst 
spielte das Blasorchester 
Wachenbuchen unter der 
Leitung von Wolf Koch, 
und die Gäste konnten 
das kulinarische Angebot 

genießen. Von der Bratwurst mit Pommes, 
Burgern, Kaffee und Kuchen bis zu hessischen 
Spezialitäten und vegetarischen Pakoras war 
für jeden etwas dabei.  
Gegen Abend beschleunigten ein paar kräftige 
Sturmböen den Abbau, aber zum Glück ka-
men alle gut und trocken nach Hause.  
Nach diesem schönen Fest freut sich ganz 
Wachenbuchen schon auf die Kerb am 2. Au-
gustwochenende.  

Karin Lenz 
Fotos: B. Otterbein-Droge 
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Rückblick Kita Buchennest 

 
Bevor sich die kleinen und großen Buchen-
nestler in die wohlverdienten Sommerferien 
verabschiedeten, standen noch einige span-
nende, schöne und bewegende Ereignisse auf 
dem Programm. 
 
Im Juni erhielt die Kita Besuch von der Feuer-
wehr. Die Kinder erfuhren, wie man sich im 
Notfall richtig verhält, wie ein Notruf abge-
setzt wird und worauf dabei besonders zu 
achten ist. Ein besonderes Highlight war, dass 
sie (natürlich angekündigt) selbst die 112 
wählen durften. Außerdem besuchten die Kita
-Kinder die Feuerwache in Wachenbuchen, 
wo sie die Fahrzeughalle erkunden und die 
Feuerwehrautos aus nächster Nähe bestau-
nen konnten. Ein herzliches Dankeschön an 
die Feuerwehr Wachenbuchen für diese span-
nende Aktion! 
 

Auch tierischen Besuch gab es in der Kita: 
Familie Curtze brachte Wachteln und frisch 
geschlüpfte Wachtelküken mit. Die Kinder 
beobachteten die Tiere mit großer Begeiste-
rung und konnten anschließend sogar gekoch-
te Wachteleier probieren. 
 
 
 

Ein besonders emotionaler Höhepunkt war 
die feierliche Verabschiedung der neun Vor-
schulkinder, die nach den Sommerferien ein-
geschult werden. Nach dem Vorlesen der Ge-
schichte „Mutmurmeln zum ersten Schultag“ 
von Sarah Welk erhielten die Kinder einen 
selbstgestalteten Rucksack mit kleinen Ge-
schenken, die ihnen den Start in den neuen 
Lebensabschnitt erleichtern sollen. Im An-
schluss überreichten die Familien der Kita ein 
Abschiedsgeschenk. Bei einem reichhaltigen 
Buffet ließen Familien und Erzieherinnen den 
Nachmittag in gemütlicher Atmosphäre ge-
meinsam ausklingen. 
 
Auch beim Straßenfest in Wachenbuchen war 
die Kita mit einem Waffelstand vertreten. Ein 
herzliches Dankeschön an alle helfenden Hän-
de sowie die großen und kleinen Waffellieb-
haberinnen und -liebhaber! Durch ihre Unter-
stützung konnten knapp 380 Euro eingenom-
men werden, die für neue Anschaffungen in 
der Kita verwendet werden. 
 
 

Kristine Benthaus 
Fotos: Privat 
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Rückblick Open-Air-Theater Pippi Langstrumpf 

Open-Air-Theater mit Pippi im  
Pfarrgarten Mittelbuchen 
 
Mit lustigen und spannenden Geschichten 
von Pippi Langstrumpf präsentierte das JUN-
GE THEATER WACHENBUCHEN an zwei Juni-
wochenenden seine Open-Air-Produktion. 
 
Trotz großer Hitze spielte das zwölfköpfige 
Ensemble vor komplett ausgebuchtem und 
schattigem Zuschauerbereich. 
 
Mit „standing ovations“ und 
lang anhaltendem Applaus zeig-
ten große wie kleine Zuschauer 
ihre Begeisterung für die liebe-
volle Gestaltung der Welt von 
Pippi. Ob als Villa Kunterbunt, 
Schule, Zirkus oder Pirateninsel, 
der großzügige Bühnenbereich 
des Pfarrgartens bot wie jedes 
Jahr, die perfekte Kulisse für das 
traditionelle Familientheater des 
JTW. 

Claudia Selzer 
 

Fotos:  
B. Otterbein-Droge, H.-J. Stumpf  
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Rückblick OGV - Igel auswildern 

Igelauswilderung im Wachenbuchen 
 

Am Pfingstmontag hatten Christian Sommer-
lade, Baumwart des Obst- und Gartenbau-
vereins Wachenbuchen, und seine Ehefrau 
Claudia zu einem echten Abenteuer eingela-
den.  
 
Im gut abgedunkelten Gemeindehaus hatten 
sich über 20 Personen, Erwachsene wie Kin-
der, eingefunden. Hier erzählte Christian viel 
Wissenswertes über Igel, zeigte Bilder und wir 
konnten auch hören, zu welchen unterschied-
lichen Lautäußerungen Igel in der Lage sind.  
Dabei wurde mit einigen Fehlinformationen 
aufgeräumt, zum Beispiel dass Igel Obst essen 
oder auch, dass Milch kein geeignetes Ge-
tränk für Igel ist. 
  
Christian wies eindringlich auf die Gefahren 
hin, die den nachtaktiven Tieren durch Rasen-
mäh-Roboter drohen und dass diese Geräte 
sicher sehr hilfreich für den Hobbygärtner 
sind, aber wegen der Gefahren für die Tiere 
nicht bei Nacht laufen sollten. 
  
Dann ging es gemeinsam zum Spielplatz an 
der Bachstraße, wo auf dem angrenzenden 
Kleingartengrundstück der Städtischen Kita 
Wachenbuchen die Auswilderung der Igel 
stattfinden sollte.  

 

Hier kam dann die Jugendfeuerwehr Wachen-
buchen ins Spiel. Diese hatte drei Igel, einen 
Herrn und zwei Damen, in der Pflegestation 
der Wildtierfreunde Maintal abgeholt.  
In der Pflegestation waren die drei Igel und 
noch viele weitere Igel von ehrenamtlichen 
Helfern über den Winter liebevoll versorgt 
und aufgepäppelt worden, da sie es wegen 
Krankheit, Verletzung oder Unterernährung 
nicht alleine geschafft hätten. 
 
Jetzt waren die drei jedenfalls putzmunter 
und, kaum aus ihren Transportboxen befreit, 
machten sie sich schnell auf, um ihr neues 
Zuhause zu erkunden.  
Liebe Igel, ich wünsche euch alles Gute für 
euer neues Leben in Wachenbuchen.  
 
Herzlichen Dank an die Organisatoren und alle 
Helfer für diese tolle Aktion 

Karin Lenz 
Fotos: OGV 
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Rückblick Bonifatiuspilgern 

Ökumenischer Gottesdienst mit Pilgerweg 
und Kirchencafé in Mittelbuchen 

 
Am Pfingstmontag war es wieder so weit:  
Der ökumenische Gottesdienst mit Dechant 
Weber und Pfarrerin Wehkamp begann in der 
Guldenstraße in Mittelbuchen. Bei sommerli-
chen Temperaturen bis 30 Grad startete eine 
kleine Pilgergruppe mit Menschen beider 
Konfessionen, und zog mit Freude durch die 
Bonifatius-Treppe in die gut besuchte Boni-
fatius-Kirche ein.  
Der Gottesdienst wurde von Dechant Weber 
und Pfarrerin Wehkamp gemeinsam gestaltet. 
Beide verwiesen auf das Wirken Bonifatius‘ 
für die christliche Kirche. Pfarrerin Wehkamp 
konnte auf eigene Erfahrungen beim Pilgern 
auf dem Jakobsweg verweisen und erinnerte 
sich gerne an ihre „Erdbeermomente“ beim 
Pause machen und Innehalten. 
 
Der Gottesdienst wurde wunderbar von den 
„Buchentönen“ unter Leitung von Caroline 
Adam begleitet. Mit einem Satz: Der Gottes-
dienst 
war ge-
lungen 
und an-
regend!  
Zur Stär-
kung 
ging es 
im An-
schluss 
in das 
Kirchen-
Café im 
Gemein-
dehaus 
Mittel-
buchen. 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vielen Dank an alle Mitwirkenden!  
 

Barbara Otterbein-Droge 
Fotos: Privat  
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EDMUND KARPP 
Inhaber: Niels Karpp 

 Sanitäre Installation 
 Spenglerei 

 

Obertorstr.4·  63454 Hanau· 
Tel.: 06181/72968 

Öffnungszeiten 
Mo - Fr :   8:00-13:00 
Mo, Di, Do, Fr:   14:30-18:30 
Sa:    8:30-13:00 
 
Hanau-Mittelbuchen  Kesselstädter Str. 10 
Tel: 06181/740101  Fax: 06181/740681 
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 kanzlei@stb-ra-weiler.de   

mailto:kanzlei@stb-ra-weiler.de
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Ev. Kirchengemeinde Buchen  
Ortsteil Hanau-Mittelbuchen und  
Ortsteil Maintal-Wachenbuchen 
www.buchen-kirche.eu 

Kirchenvorstandsvorsitzende 
Barbara Otterbein-Droge   
Tel.: 06181-850834 
 

Pfarrerin Ann Schulte 
Tel.: 0172-4127842 
ann.schulte@ekkw.de 
 

Pfarrerin Johanna Wehkamp 
Tel.: 0176-46153662 
johanna.wehkamp@ekkw.de 
 

Gemeindebüro N.N. 
Kilianstädter Straße 1a,  
63477 Maintal 
Tel.: 06181-83792 
gemeindebuero.buchen@ekkw.de  
 

Kirchenmusik 

Caroline Adam, Tel.: 06187-25893 

Alexander Wolf, Tel.: 06181-3028718 
 

KiTa Buchennest 
Katharina Keim, Leitung, 
Tel.: 06181-7013039 | Mobil: 01516-1194668 
buchen.kindertagesstaette@ekkw.de 
 

Kinder/Jugend/Theater 

Christoph Goy, Tel.: 06181-9839402 

christoph.goy@ekkw.de 
 

Küsterin/Friedhof Wachenbuchen 

Anke Menk, Tel.: 0157-56562715 
 

Küsterehepaar Mittelbuchen 

Beate und Sebastian Sacher, Tel.: 0171-5835782 
 

Ausrichten von Trauerkaffee 
Stefanie Schäfer, Tel.: 06181-85185,  
auf Anfrage ab 13 Uhr 
 

Schlüsselübergabe Vermietung Mittelbuchen 
Petra Reitz, Tel.: 01522-5225628 
 

Bankverbindung Frankfurter Volksbank 
Empfängerin: Ev. Kirchengemeinde Buchen 
DE27 5019 0000 0100 7421 95, BIC: FFVBDEFF 

Diakonisches Werk Hanau-Main-Kinzig 
Tel.: 06181-923 400; 
Mailto: kontakt.dwh@ekkw.de; 
www.diakonie-hanau-main-kinzig.de  
 

Beratungsangebote 
Psychologische Beratung, Lebensfragen,  
Ehe und Familie   Tel.: 13030 
Soziale Beratung   Tel.: 92340-0 
Suchtkrankenhilfe, Jugend-  
und Drogenberatung  Tel.: 92340-60 
Erwachsenenberatung   Tel.: 92340-70 
Schuldnerberatung   Tel.: 92340-40 

Mittelbuchen 

Evangelische St. Bonifatiuskirche 
Obertorstraße 12, 63454 Hanau 
 

Evangelisches Gemeindehaus 
Alte Rathausstr. 29, 63454 Hanau 
 

Wachenbuchen 

Evangelische Kirche 
Kirchhofstraße 1, 63477 Maintal 
 

Evangelisches Gemeindehaus 
Kilianstädter Straße 1a, 63477 Maintal 

Anschrift 
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